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Beilage zu Rr . 8S der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 11 . April 1849.

8 .251 . ( 3 ) 3 . Nr . 3236 Karls¬
ruhe .

Staatspapiere -Versteige -
rung .

Liiliftigen Montag , den 26 April d I . ,

„ ««n auf dem Geschäftszimmer des greßh . Stadt -
"

„ Srevisorats ( Zimmer Nr . 3 ) dahier folgende zur

Ki .ilmafferes Posthallcrs Fircl Kettcrer zu Vöh -

-cebach , Bezirksamts Neustadt , gehörige , bei rer ba -

rischen allgemeinen Bcrsorgungsanstalt dahier , als

gallitpfaad hinterlegte Staatspapiere gegen Baar -

-a^ ung öffenilich versteigert , als :
' '

iig i 8 »stück badische SO - fl . - Loose , vom An -

lchen 18 « , ;
d) 118 >Ltück badische 3 » - fl . - Loose , vom

Anlcben 1845 ;
es II Stück hessische » O - sl . - Loose ;

114 Stück kurhcssische 10 - Thaler -

Loose ;
eg A Stück badische Eisenbahn - Oblrga -

tionen 5 1000 fl . ;
f , 6 Stück fürstlich fürstenbergische Par¬

tial Obligationen a 1000 fl . ;

x ) 1 Stück fürstlich fürstenbergische Par -

tial - Odligationcn a 400 fl . ;
Ir) 1 Stück fürstlich fürstenbergische Pa »

tial - Obligationen , 5 100 sl .

Die Papiere werden in einzelnen kleinen Parthien

«geboten werden .
Die Steigerung beginnt Vormittags von 9 bis 12

Uhr und Nachmittags von halb 3 bis halb 6 Uhr .

Sollte die Steigerung am ersten Tage nicht beendet

werden können , so folgt die Fortsetzung am folgenden

Tage , Vormittags 9 Uhr .
Die nähern Bedingungen wcrd . n bei der Tagfahrt

selbst bekannt gemacht werten .
Karlsruhe , den 3 . April >849 .

Großh . bad . Stadtamtsrcvisorat .
G . Gerhard .

velt . C . Koch .

8 .3l0 . ( 3 ) 3 . Rcichcnbach ,
Amt Ettlingen .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Bis Donnerstag , den 19 April d . I . , werden aus

der Gantmaffe des hiesigen Bürgers Johann Michael
Becker , alt , nachstehende Liegenschaften öffentlich

versteigert , mit dem Bemerken , daß der cndgiltige Zu¬

schlag erfolgt , wenn dcrSchätzungsprcis oder darüber

geboten wird .

Eine einstöckige steinerne Behausung mit darunter

befindlichem Balkenkcllcr nebst Stallukig unter einem

Dach mit 20 Ruthen Hausplatz und Hofraum an der

Pforzdcimcr Straße gelegen , neben Anton Wipster
und Benedikt Bauer .

2.
2 Morgen Ackerfeld t» vcrschiedencn Stücken .

3 .
1 Viert , l 33 Ruthen Wiese » .

Reichenbach , den 5 . April 1849 .
, Bürgermeisteramt .

W a i b l e .
rät . Becker ,

Rathschrcibcr .

8 .276 . ( 3 ) 3 . Rcichcnbach ,
Amts Ettlingen .

Liegenschafts - Versteige
rung .

Ans de : Gantmaffe des Franz Karl Becker von

hür werden dis
Samstag , den 14 April d . I .,

Rachmiitacrs l Uhr ,
auf hiesigem Rachhaus nachbeschriebcne Liegenschaften
mit dem Bemerken öffentlich versteigert , daß der end -

giliige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungsprcis
oder darüber geboten wird .

Eine ei . stückige Behausung aus Hol ; mit Rüget
wänden i cdst einer dabesstchcndcn Scheuer , Stalluw

gen , Schopf , 30 Nthn . Baum - uns Grasgartcn ,
neben Michael Kunz und Franz Ignaz Kunz .

2
18 Morgen 28 Nthn . Ackerfeld in verschiedenen

Größen .
3

3 Morgen 2 Viertel 23 Rthn . Wiesen .
Reichenbach , den 4 . April 1849 .

Bürgermeisteramt .
Waiblc

vckt Becker ,
Rathschreiber .

8 .342 . Rcichcnbach ( Bezirks
amts Gcnacnbach )

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Den Paul Späth , Bürger und Bäuerin Son
dersbach , werden in Folge richterlicher Verfügung die
unten beschriebenen Liegenschaften

Dienstag , den 15 Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Gcmcindewirihshaus zu Rcichcnbach im
Zwangswege öffcnt ' ich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken ringelnden werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schützlings
preis erreicht werde .

Gebäude .
1) Ein einstöckiges , von Holz gebautes , mttZiegeln

gedecktes Wohnhäuschen ( Leibgcdingwohnnng )
überall an cigcne .Güter des Schuldners stoßend .

2 ) Ein Wasch - und Backhaus , von Stein gebaut
und mit Ziegeln gedeckt , ebenfalls mit Eigei
thum des Schuldners umgeben .

Gartenlanv .
3 ) 3 Mcßle GcmüSgartcn , und

Vi Jauch . Hofraithc , überall stch selbst .
- Ackerfeld .

4 ) lO Morgen auf der Winterfeste neben Chrpsost
Riehle und sich selbst .

W i c s f e l d .
5 ) ( 4 Morgen allda , neben Jakob Spälh und sich

selbst
6) 2 '/§ Morgen , die Hausmatte, neben Chipsost

Riehle und sich selbst .
7 ) 3 Morgen im Spielgrnnd , neben Andreas

Gießler und sich selbst .
8) ' / , Morgen allda , vorncn Chrpsost Riehle ,

hintcn Andreas Gießler .
Reben .

9 ) 1 Haufen Reben und 3 Haufen Lcerfeld , vorne
Chrpsost Rieyle , hinten Andreas Gießler .

10 ) 14 Häuft n im Cichbcrg , oben der Gcmeinde -
walk , unten Joseph Hudcr .

Waldung .
11 ) 6 Morgen Buch - und Tannenwald auf der

, Sommerseitc im Haigcrach , oben Jakob Späth ,
unten Michael Huber .

12 ) 3 l Morgen Birkenbosch auf der Winterseite ,
oben Michael Huber , unten sich selbst .

Das Hanptgidäncc , nämlich das Wohnhaus nebst
Scheuer und Stallung , ist im Monat Januar d . I
gänzlich abgebrannt . Diese Gebäulichkeiten wurden
bis jetzt nicht wieder aufgcführt , und cs hat Steigerer
ür den Fall des Wiederaufbaues derselben die Summe

von 800 fl , für Welche die Gcbäuoe in die Brandver -
'
ichcrung eingcschätzt sind , in Anspruch zu nehmen .

wämmtliche Liegenschaften bilden zusammen ei » gc -

chloffencs Hofgnt und werden daher miteinander im
Ganzen versteigert .

Reichenbach , den 9 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

Beiscr .

8 .223 . ( 3 ) 3 . Offen bürg .

Haus - , Apotheke - u . Garten -
Versteigerung .

In Sachen Karl Förster von hier gegen Apotheker
Emil Münster ' s Eheleute dahier , Forderung betr .,
werden denselben in Folge Verfügungen des großh .
Oberamts vom 2 . Oktober v I ., Nr . 30,623 , und
vom 9 . v . M ., Rr . 8081 , folgende Liegenschaften im
VollstreckungSwege am

Mittwoch , den 2 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

in dem hiesigen Gemeindehaus öffentlich an den Meist¬
bietenden versteigert werden , als :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einem Hinter¬
gebäude , Laboratorium und Hofraum in der
Gerber - und GpmnasiumSgaffe dahier , nebst
dem auf diesem Hause ruhenden Apotheker - Pri¬
vilegium , sowie die in demselben befindliche
Apotheke und deren sämmiliche Zugchördcn ;

' einerseits Seilcrmerster Kloz Wlttwe , anderseits
RathsschreiberKornmapcr . Tarirt zu 42,000 sl .
und

2 ) Ein Garten am obern Stadtausgangc , circa
50 Ruthen groß , an der Landstraße , einerseits
die Stadtmauer , anderseits die Promenade ,
hinten Wilhelm Göring ' s Relikten . Tarirt
z» . 600 st .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder mehr erlöst wirv , und werden
die Bedingungen am Stcigerungstage bekannt ge¬
macht .

Auswärtige Steigerer und Bürgen haben sich vor
der Versteigerung mit legalen Vermögenszeugnifsen
über Zahlungsfähigkeit auszuweisen .

Offcnbnrg , den 2 April 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

K l l lpi

8 .274 . ( 3 ) 2 . Steinmauern , Ober -
ariiks Rastatt .

Liegenschafts -Versteigeruttg .
Ja Gemäßheit Erlasses groß » . Stavt -

amts Mannheim vom l2 . März d . I , Nr . 8722 ,
werken die zur Franz Harlfinger

'
schen Gantmaffe

dahier gehörigen Liegenschaften am
Dienstag , de » 1. Mai d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur Krone dahier im Zwangswcgc einer
öffentlichen Steigerung ausgesctzt , und werden die
Liebhaber mit dem Bemerke » cingcladen , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungsprcis
und darüber geboten wirs .

A c ck c r .
Nr 1.

l ' /z Viertel Acker in dem Heckengartcn ; eins . Karl
Nolv Erbe » , ands . Nikolaus Nold ' s Erden .

Nr . 2 .
Die Hälfte von 2Viertel Acker im Brcithölzcrwald ;

eins . Michael Bollwcber Erben , a » ds . Miterpc .
Nr . 3 .

Die Hälfte von 2 Viertel Acker im Brcichölzerwald ;
eins . Michael Bollwcber ' s Erben , ands . Mitcrbe

Rr . 4 .
Die Hälfte von 3 Viert »! Acker im Eichfelo ; eins .

Leo Fsrtciidacher , ands . Miteibe .
Nr . 5 .

l ' /r Viertel Acker in den Stcingießcn ; eins . Gregor
Grü,wacher , ands . Anton Lorenz .

Nr . 6 .' 1 Viertel Acker ln den Hcckentheilcr ; eins . Baltha -
sar Maier , ands . Joseph Jung .

Nr . 7 .
1 Viertel Acker im Eichfeld ; eins . Johannes Jung

Eiben , ands . Alois Jörgcr .
Nr . 8 .

1 Viertel Acker in den alten Hcckenstiicker ; eins Po -
likaipus Nolv , ands . Peter Hutt .

Nr . 9 .
30 Ruthen Acker im Eichfeld ; eins . Elias Jung ,

ands . Blasius Grünbacher .
Nr . 10 .

DieHä .fte von 2 Viertel Acker aufdcn Braunäckern ;
eins . Johannes Köllmel Kinder , ands . Miterbc .

Nr . 11 .
17 Ruthen Acker in den Krautgartenstücker ; eins .

Michael Maier , ands . Johann Bahn .
Rr . 12 .

30 Ruthen Acker in den neuen Heckenfiücker ; eins .
Gregor Grünbacher , ands . unbekannt .

Nr . 13 .
Die Hälfte von 1 Viertel 30 Ruthen Wiesen auf

der Darlach ; eins . Konrad Fettig ; ands . Miterde .
Nr . 14 .

Ein Viertheil von 16 Viertel Wiesen auf der Sil¬
berau ; eins Johann Becker von Neziburgwever , ands .
Ludwig Harlfinge . ' s Kinder .

Steinmauern , den 3 . April l849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Becker .
vcki . Weingartner .

8 .275 . ( 3 ) 2 . Steinmauern , Oder¬
amts Rastatt .

Liegenschafts -Versteigerung .
In Gemäßheit Erlasses großh . « taot -

amts Mannheim vom lO . März
' d I , Nr . 8721 ,

werden die zur Nikolaus Harlfiiigcr
' schen Gant -

maffe dahier gehörigen Liegenschaften
Dienstag , den l . Mai d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur Krone dahier im ZwangSwege einer

öffentlichen Steigerung ausgcsetzt , und werden die

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß der end¬

gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird .

Gebäude
Nr . 1 .

Ei » zweistöckiges Wohnhaus nebst besonders ste¬
hender Scheuer , Stallung , Schopf und besonders ste¬
henden Schweinställcn , und etwa 3Viertel dabei liegen¬
dem Garten Anten im Dorf ; eins . Sebastian Rold ,
ands . Johannes Baumer , vorne die Rheinstraße , hin¬
ten der Mikrgkanal .

A e ck e r .
Nr . 2 .

Die Hälfte von 3 Viertel Acker auf der BürSrott ;
eins . Alois Becker , ands . Miterbe .

Nr . 3 .
30 Ruthen Acker auf der Rendel ; eins . Joseph

Grünbacher , ands . Jakob Treu .
Nr . 4 .

1 Viertel Acker im Breithölzerwald ; eins . Adam

Strotz , ands . Johannes Kistner .
Nr . 5 .

Die Hälfte von 3 Viertel Acker in der Au ; eins .
Alois Becker , ands . Mitcrbe

Nr . 6 . , .
1 ' / - Viertel Acker in den neuen Heckenstücker ; eins .

Xave » Baumer , ands . Franz Nold .
Nr . 7 .

t Viertel Acker auf der Hintrittthcil ; eins . Joseph

Jung , ands . Nikolaus Fcttig ' s Erben .
Nr . 8 .

Vlkitel Acker in den neuen Heckenstücker ; eins .
Xaver Baumer , ands . Franz Nolv .

Nr . 9 .
Die Hälfte von 2 Viertel Acker in den Stückenäckcr ;

eins . Johannes Wiegner , ands . Miterbc .
Nr . 10 .

I Vrcrt - l Acker in de » alten Heckenstücker ; eins . Va¬
lentin Nold Wittwc , ands . Georg Kölmel .

Nr . 11 .
1 Viertel Acker im Eichfeld ; eins . Mathias Haas

Ewcn , ands . Benedikt Kölmel Wittwc .
Nr , 12 .

Die Hälfte von 2 Viertel Acker im Nicdcrzep ; eins .
Mainrad Fettig , ands . Miterbe .

Nr . 13 .
30 Ruthen Acker in den neuen Heckenstücker ; eins .

Anton Unser , anvs . Anten Jung
'S Wittwe .

Nr 14
15 Ruthen Acker in den neuen Heckenstücker ; eins .

Christian Nolv , ands . Michael Bollweder Erben .
Nr . l5 .

Den vierten Thcil von 16 Viertel Wiesen auf der

Silbcrauwicse ; eins . Maria Anna Harlfinger , ands .

Ludwig Harlfinger
' S Kinder .

Nr . 16 .
30 Ruthen Acker rin Niederzcp ; eins . Wcndelin Kol «

mel , ands . Augustin Fctiig Wlttwe .
Nr 17 .

30RuthcnAcker imBreithölzcrwald ; eins . dcrWeg ,
ands . Michael Götz .

Nr . 18 .
30 Ruthen Acker i » der Au ; eins , sich selbst , ands .

Michael Fettig .
Nr . 19

30 Ruthen Acker in den Heckenstücker ; eins . Johann

Speck , ands . Johann Becker .
Srcinmauern , den 3 . April 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Becker .

velt . Weingärtncr .

8 .292 ( 3 ) 2 . Nr . 1943 . B ü - l .

Zwangsversteigerung .
Dem Ochtenwirth Anor . Jörg er

,» on Unzhurft werden in Folge rich -

— — - - terlicher Verfügung vom 24 . Mai

1848 , Nr . 17,019 , I I . August 1848 , Nr . 29,407 , und

5 Februar 1849 , Nr . 4739 , folgende Liegenschaften ,

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stallung ,

Scheuer , Schopf mit Tanzboden , Schwmistalle ,

Hanfbrechhaus , eins . Dvrfgaffe , ands . Benedikt

Zimmer , vornen Kirchweg , hinten Andr Nau¬

rath , Schätzungsprcis . - - -

2 ) Ein IVrstöckiges Wohnhaus von Holz , Scheuer ,

Schopf und Stall unter einem Dach , Schwem -

ställe , eins . Franz Joseph Kistner Wlttwe , ands .

Klemens Maurath , vornen Andr . Weiler , hinten

Mühldächel , SchätzungsprelS - - - « ? 0 fl .

34 1 Viertel 20 Ruthen Acker im großen Brachfeld,
eins . Michel Lienharb , ands . Benedikt Zuber ,

Schätzungspreis 300 fl .

4 ) 1 Viertel 32 Ruthen in der Nculäng , beiderseits

Ernst u . Gabriel Knab , Schätzungsprcis 300 fl,
5 ) 2 Viertel Matten in den Engelmattcn , neben

Friedrich Schcurer und Allmend , Schätzungs -

Preis . 200 fl.
6) 20 Ruthen Acker im Mößnerörkel, neben Xaver

Ernst und Ant . Allgeicr , Schätzungsprcis 150 fl

7 ) 1 Viertel 12 Ruthen Garten beim HauS mit

dem Angeschlagen ,

6) 1 l Ruthen Acker im Schatzfcld ,
ditto 1 > Ruthen allda , neben Michel Seiler
und Val . Frank . 8 )0 fl .

9 ) 1 Viertel 25 Ruthen Acker ln der Nenläng Odee -
mätkig , neben Jg . Trapp und Friedrich Hangs ,
Schätzungspreis . 200 fl .

10 ) 23 Ruthen im kleinen Brachfeld , neben Jg .
Seiler und Karl Friedmann , Schätzungs -

Preis . 100 fl .
11 ) 1 Vicriel 30 Ruthen Matten in den Huschmat -

tcn , » eben Andr . Manrath und Jg . Weiler ,
Schätzungspreis . 250 fl .

12 ) 1 Viertel 5 Ruthen in den Jonasmatlen , neben
Wilh Bezler u . Mark , Schätzungsprcis 150 fl .

13 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im großen Brachfeld ,
neben Eustach . Manrath und Ziprian Ehiuger ,
Schätzungspreis . 240 sl .

14 ) 32 Ruthen Acker im Bingen ,
32 Ruthen allda , ciiicrs . Scbast . Ernst , anders .
Karl Dannhauser , Schätzungsprcis 400 fl .

15 ) 36 Ruth , im Nenläng Odcrmättig , eins . Fricdr .
Hangs , ands . selbst,

'
Schätzungsprcis . 200 st .

Dienstag , den 1. Mai d I ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen zu Unzhurft unter dem Be¬
merken öffentlich versteigerst daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgst wenn der Schätzungsprcis nno mehr
geboten wird .

Bühl , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Rheinboldt .
vckt . Ep pell II .

8 .322 . ( 3 ) 2 . Nr . 322 . Salem .

Liegenschafts - Ver¬
steigerung .

Nach Uebereinkunft der Erben des zu Salem ver¬
storbenen Posthalteis Johann Baptist Räfle werden
am

Donnerstag , den 26 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in der Post zu Salem nachstehende Gebäude und
Liegenschaften öffentlich versteigert , und zwar unter
Vorbehalt der Ratifikation .

a ) Ein dreistöckiges , von Stein gebautes Wirth -
schaflsgcbäude , nämlich die Post im Amlsortc
Salem , mit folgenden Räumen :

Im ersten Stock befindet sich links das ge¬
räumige Wirthschastszimmer , rechts ein Speise¬
zimmer , und nebenan . das Post - Buieau , alle'
heizbar .

Vom Wirthschastszimmer kommt man i» die
Speiskammer , in dicKüche mit laufendem Brun¬
nen , sodann in die Bäckcrstube und Küche . Von
der Hausflur aus führt es in den gewölbten
Wirihschaftskellcr .

Im zweiten Stock sind fünf heizbare und
zwei nicht heizbare Gastzimmer .

Im dritten Stock befindet sich ein
schöner Tanzsaal mit einem « peiscsaal , beide
heizbar , und letzterer wirs auch unterschlagen
zu zwei Gastzimmern benützt . Sodann ein
weiteres Gastzimmer und zwei Dienstbotcn -
kaiiMicrn .

Ucbcr bcm
^ dritten Stock sind drei Dachkam¬

mern , eine Schütte , und ob derselben eine ge¬
räumige Laube .

Alles gerichtlich tarirt . . . . 9900 fl .
Auf diesem Haus ruhen folgende

Nealrechte :
Die Tafcrnwirthschaft zum Schwa¬

nen , eine Bäckerei - und Metzgerci -
gercchtigkeit , zusammen tarirt auf . 1500 fl .

b) Ein angebautes Backhaus , tarirt ans 150 fl .
o) Eine angebaute Mctzig , Waschhaus

und Schweinställe , tarirt ans . . 100 fl .
ä ) ErneScheucr mitOckonomicgebäude ,

geräumigen Stallungen und Knecht -
kanimcrn , links neben der Post in
einem großen geschloffenen Hofe ,
worin sich ein laufender Brunnen be¬
findet . Hinten amOekonomiegcbäudc
befinden sich zwei Keller , tarirt auf 2250 fl .

e ) Eine angebautc neue Scheuer mit
Remise , tarirt auf . 1000 fl .

t) Ein zweistöckiges Keller - und Wohn¬
gebäude , neu an das Wirthschaftsgc -
däude angedaut , tarirt aufl . . . 300 fl .

x ) Ein freistehendes einstöckiges Wohn¬
haus mit einer Küche , zwei Zimmern
und Dachlanbe , tarirt ans . . . 450 fl .

I>) Der Haus - und Kräutelgartcn mit^
cnicm Hühnerhaus , ganz umzäunt ,
ca . 30 Ruthen , tarirt auf . . . . HM fl .

i) Der große Baumgartcn mit 60 trag¬
baren Bäumen hinter dem Haus , ca .
1 Morgen, tarirt auf . goo ff.

ZusammelH/TdO sft
Dieses wird Alles zusammen versteigert .

Sodann kommt einzeln :
1) Ddr große Gemüsgartcn neben Kauf¬

mann Näsle und der Aach , tarirt auf
hält ca . ' / ? Morgen

2 ) In der Gemarkung Neufrach 1 Mor¬
gen 20 Ruthen Acker im Hühncrthal ,
Fol . Urb . 485 , Nr . 128 , cinscits an
Komment , anderseits an Stcinbach
sammt Anblum , tarirt ans . . .

400 fl .

260 fl .
Zusammen 17,410 fl .

Die Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken cin -
geladcn , daß jeder Steigerer einen annehmbaren
Bürgen und Selbstzahlcr zu stellen habe , und daß ein
Drittel des Kaufschillings baar nach erthcilter Rati¬
fikation , ein Drittel auf Martini 1850 , und ein Drit¬
tel auf Martini 1851 , nebst fünf Prozent Zins vom
Tage des Zuschlags an nach Amtsrevisorats - Verwci -
snng bezahlt werden muß .

Die übrigen gewöhnlichen Kaufbedingungen werden
am Steigcrungstage bekannt gemacht .

Salem , den 3 . April 1649 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

vckt . Bedenk ,
Notar .



^
L321 . (2)2. Oberglotter -

Liegenschafts - Verstcigc-
_ rung.
Aus der Gantmafse des dahier verstorienen Bad «

« irthS Johann Ehrlacher werden
Montag , den 23 . April d . I .,

Morgens 9 Uhr,
(m Badwirthshauscdaselbg nachbenannteLiegenschaf¬
ten öffentlich versteigert, als :

а) Ein geschloffenesHofgut , bestehend aus 6 Ge¬
bäulichkeiten mit einer Rcalwirthschaftsgrrcch -
tigkeit und Badeinrichtung , genannt »das Glot¬
terbad ", im Flächcngchalt von ca. 96 Jauchert,
in Garten, Wiesen, Ackcrfels , Reben , und Wal¬
dungen bestehend , in hiesigerGemarkung befind¬
lich, Anschlag . ^ ' 060 fl .

I>) Der dritte Thcil an einer Sagmuhlc , eben¬
falls in hiesiger Gemarkung , Anschlag 300 fl.

o) 6 JauchertWiesen, die Eichbergsmatte genannt ,
in der Gemarkung Unter - Glottcrthal,' An¬
schlag . 3600 fl .

Die näheren Bedingungen werden am Stcigernngs-
tagc eröffnet ; auswärtige Steigerer wollen sich mit
legalen Sitten - und Vermögens,cugnisscn auswcjscn ,
und es erfolgt der cndgiltigc Zuschlag , sobald der
äußerst billig gestellte Anschlag geboten oder iibcrbo-
tpn wird .

Oberglottcrthal, den 5 . April 1849.
Bürgermeister Bayer .

6 .323 . (3) 2 . Schut -
terthal .

^
Liegenschafts -

' Zwangsverfterge-
rung.

Nach Vollstreckungs- Verfügungen großh. Obcramts
Lahr werden den Loren, Herrschen Eheleuten dahier
nachbeschricbenc Liegenschaften

Mittwoch , den fl. Mai d . I ,
Vormittags 10 Uhr,

in hiesigem Rathhause öffentlich versteigert , und zu-
geschlagcn, wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Diese Liegenschaften sind :
») Ein einstöckiges Wohnhaus mit einem Balken-

kcllcr , nebst, einer Scheuer und Stallung unter
einem Dache, ohne Brandgicbrl, . . 800 fl.

d) 46 Ruthen Hofraithe , woraufdie Ge¬
bäude stehen, . 100 fl.

e) Der Hausgarten, ein Meßle groß, mit
sä a und 6 von allen Seiten an Ei¬
genthum glänzend, . 50 fl .

1) Die Hausmatt, 3 Sester groß, cincrs.
Xaver Himmelsbach , anders . Eigen -
thum , . . . . . 550 fl.

2) Die Sommerhalden , 33 Sester groß,
ciners. Georg Spothclfer , anders .
Xaver Himmelsbach, . 1500 fl .

3) 10 Sester Neutfeld, die Sommcrscitc ,
cincrs. sich selbst, anders . Gg . Spot -
Helfer , . 300 fl.

4) 6 Sester Acker auf dem Läger , cincrs.
Math. Schwörer, anders der Weg , . 650 fl.

5) 6 Sester Wiesen , die Mühlmatt, eins.
Kammbach, ands . Math. Schwörer , 800 fl .

б) 4 Sester , die vordere Grangcrmatt,
cincrs. der Grangcrbach , anders , sich
selbst, . 450 fl.

7) 4 Sester, die Ncumatt , cincrs. und
anders . Eigenthum, . 200 fl.

8) 4 Sester, die Hintere Grangermakt ,
eins. Eigcnthum , ands . der Grangcr¬
bach , . 430 fl.

9) 15 Sester Rcutseld in der Grangert,
eins, sich selbst , ands . Christian Volk, 300 fl .

10 ) 8 Morgen Wald in der Grangcrt,
eins. Math. Schwörer , ands . Anton
SpothclferS Wittwe, . 900 fl .

7030 fl .
Schutterthal, den 7. April 1849.

Bürgermeisteramt .
Spothelfcr .

6 264 . (3)3 . Billigheim , Amts Neu«
denau .

^ Apothekenversteiqernng .
Nach vorher eingeholter obervormund¬

schaftlicher Ermächtigung vom 13 . Märzl . I ., Nr. 8134 ,
werden wir bis

- Freitag , den 27 . April l. I ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause , der Eibvertheilung wegen,
die der Apotheker Kreß Wittwe und deren Kinder in
Gemeinschaft zugehörigen Apotheken in Billigheim
und Ncudcnau sammt Zugchörden unter annehmbaren
Bedingungen meistbietend öffentlich versteigern . Die
Steigerer habcn sich mit glaubhaften VermogcnS-
reugniffcn auszuwcisen .

Billighcim , den 3 April >849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Straub .
Straub , Waisenrichtcr .

6 .315 . (2)2 . Nr . 625 . Pforzheim . ( Holz¬
versteigerung .) Aus der Forstdomäne Hagen¬
schieß, dem Distrikt Brand, werden durch den großh
BezirkSsörster Müller versteigert :

Mittwoch , den 13. d . M -,
40 Stämme tanncncs Floßholz,
54 „ „ Bauholz ,

7p I Stück tannene Sägklötze ,
1 ,, tanncncr Krippenklotz,
4 » eichene Klötze ,

'
2 „ buchene ditto .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr ans dem
Seehaus .

Pforzheim , den 5 . April 1849.
Großh . bad . Forstamt .

Holtz .
rät . Wilhelm .

6 332 . (2) 1 Nr . 645 . Pforzheim . ( Holz -
Versteigerung ) Aus dem Domänenwald , Distrikt
Tannenwald, wird nachstehendes Holz , welches bei
der am 3 . d . M . stattgchabten Versteigerung nicht um
annehmbare Preise qbgesetzt werden konnte, durch den
großh . Bezirksförster Löffel

Freitag , den 20 . d . M ,
nochmals versteigert, und zwar :

775 Stück tannene Leiter- und Hopfenstangen,
8'/; Klafter buchenes Schciterholz,
3t „ birkenes und tanncncs to .,
28V, " buchene Prügel, j
6? '/z ,, tannene und gemischte do !

Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr im Wirthshaus
zum Rößlc in Langenalb .

Pforzheim , den 7 . April 1849.
Großh . bad . Forstamt .

Holtz -

,
vät Wilhelm .

6 .283 . (3)3 . Nr . 9004 . Sinsheim . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Der unten bezeichnet «
Bataillons - Fourrier Johann Valentin Sensdach
von Rohrbach hat sich, nachdem er auf dem Bahnhofe
in Schliengen 1200 fl . für das Bataillon Drcyer in
Empfang genommen hatte , von Schlangen entfernt ,
und ist wahrscheinlich mit diesem Gelde nach Frank¬
reich entwichen.

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des
Infanterieregiments Großherzog Nr. Il in Freiburg
zu stellen und sich über seine unerlaubte Entfernung zu
verantworten, widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe verur-
theilt werden würde

Zugleich werden fämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
auf den Johann Valentin Sensdach zu fahnden und
ihn im Bctrctungsfalle entweder hierher oder an das
bctreffeiidê Kommando abzuliefcrn .

Signalement .
Alter, 24' / - Jahre .
Größe , 6 - 4" ' .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, grau.
Haare, blond.
Nase, spitz.

Sinsheim, den 4 . April t849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
6 .278 . (3) 3 . Nr 10,27l. Bühl . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Soldat Andreas Schmitt
von Altschweier hat sich unerlaubter Weise aus sei¬
nem Garinsvnsortc entfernt , und da sein gegenwär¬
tiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so ersuche » wir
sämmtliche Polizeibehörden , auf den Flüchtling zu
fahnden , und ihn im Bctretungsfalle anher abzu-
liefern.

Zugleich wird derselbe aufgefordert ,
innerhalb 6 Wochen

sich dahier oder bei seinem Ncgimentskommando in
Rastatt zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt würde .

Signalement . :
Alter, 28 Jahre .
Größe , 5^ 5" .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau .
Haare , blond.
Nase, mittel

Bühl, den 26 . März 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
6 .271 . (3)3 . Nr . 5940 . St . Blasien . ( Auf¬

forderung und Fahndung ) Rckcut Karl Frieer.
Erhard von Sliiltberg , welcher zum großh . Leib -
Infanterieregiment eingcthcilt und am 29 . v . M . in
die Garnison cinrücken sollte, ist bis jetzt noch nicht
daselbst cingerückt .

Derselbe wird dcßhalb anfgcfordcrt , sich bei Ver¬
meidung der auf Refraktion gefetzten Strafen

binnen 6 Wochen
hier oder bei seinem Rcgimentskommando - zu stellen .

Zugleich werden sänimtiiche Behörden ersucht , auf
Erhard , besten Signalement unten folgt , zu fahnden .

Signalement .
Alter, 20 ' /^ Jahre .
Größe , 5 ' 8" 2 " .
Statur , stark .

> Farbe, gesund.
Augen, grau.
Haare , braun .
Nase, mittel .

St . Blasien , den 1 April 1849.
Großh bad. Bezirksamt ,

v . Laroche .
vät . Heringer .

6 .317 . (3)2 . Nr . 5217 . Triberg . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Uhrcnmacher und Krämer
Stephan Wehrte von Neukirch, welcher die Firma:
„ WehrlcFehrenbach " geführt hat , ist der Unter¬
schlagung von 2400 fl Pflegfchaftsgelder , dann der
Unterschlagung von Pfarr - Jnterkallargelvern , deren
Summe » och nicht ermittelt ist, dann der Zahlungs-
flüchligkcit beschuldigt , und ist am 3 . d . M . heimlich
entwichen , wurde in Walskcrch arreiirt, und ist am 4.
d . M . zwischen Oberwieden und Elzach dem Gendarm ,
der ihn hätte hieher transportircn sollen, entsprungen ,
und da dcrftlbe bisher nicht bcigebracht werden konnte ,
so wird Stephan Wehrte andurch aufgcfordert , sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und über die ihm zur Last fallenden
Verbrechen zu verantworten , widrigenfalls ^ iach der
Lage der Akte» gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich wirv unter Beifügung des Pcrsonalbe -
schriedes gebeten , aus den Stephan Wehrte zu fahn¬
den und ihn im Bctrctungsfalle wohlverwahrt hieher
transportircn zu lassen .

Pcrsonalbeschrieb .
Alter, 36 Jahre.
Größe , 5' 3" .
GcsichtSform, etwas klein und rund .
Gesichtsfarbe, braun.
Haare, schwarz.
Stirne , mittlere .
Augenbrauen , schwarz .
Augen, braun.
Mund , mittelmäßig .
Bart , schwarz .

Besondere Kennzeichen : Trägt einen starken s . g .
Heckerdart, wendet beim Sprechen den Kopf etwas
auf die Seite, und läßt seine ziemlich weißen Zähne
blicken.

Kleider .
Einen schwarzen Freischaarcnhut ; einen kurzen ,

schwarztuchencn Ueberrock ; weiß mclirte, gestreifte
Hosen, und Stiefel.

Triberg , den 6 . April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

G i ß l e r.
6 .331 . (3) 1. Nr . 7700 . Neustadt , ( » ufforde -

rung ) Der zum großh . 1 . Dragonerrcgiment in
Karlsruhe eingetheiltc Rekrut Alois Mayer von
Saig , welcher auf den 29 . v. M . einbeordert war, hat
sich nicht gestellt . Derselbe wird nun aufgcfordert ,

binnen 4 Wochen
sich entweder dahier oder bei genanntem Kommando

einzusinden, widrigenfalls er in die gesetzliche Strafe
würde verfällt werden .

Personälbeschrieb .
Größe, 5' 6" 2'" .
Körperbau , stark .
Gesicht , gesund.
Augen, braun.
Haare, braun.
Nase, mittel .
Profession , GlaShändler .

Neustadt, den 3 April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . Bickel .

6 .330 . (2) 1 . Nr. 7067 . Karlsruhe . ( Be¬
kanntmachung . ) Unterm 4 . d . M . wurden dahier
3 Personen : Oswald und KatharinaEd ia n, und Phi¬
lippine Kurzenhäuser von Eschelbach , wegen Dieb¬
stahls in Haft gebracht und bei denselben nachverzcich -
ncle Gegenstände erhoben.

Da diese drei Personen als Diebe von Profession
bekannt sind , so steht M vermuthen , daß diese Gegen¬
stände gestohlen find , und bringen wir daher dieselben
fämmtlichcn Polizeibehörden zur Fahndung hiermit
zur Kcnntniß, und fordern .Diejenigen auf, welche et¬
waige Ansprüche an diese Gegenstände zu machen
haben, sich alsbald dcßhalb hieher zu wenden.

Verzeichnis der Gegenstände .
1) Ein Schnupftuch , Foulard , in der Mitte eine

rothe Rofttt« auf rothem Grunde, letzterer hat
rothe Dupfen , am Rande ist dasselbe von rother
Farbe , und darin eine rothe Guiriande von
schwarzem Druck;

2) ein Geldbeutel vonBaumwolle, Zwerchfackform,
lila , weiß, grün schaltirt ; am einen Ende eine
Quaste , am andern Fransen mit stählernen Rin¬
gen ; darin befinden sich

5 Gulrenstiicke,
2 halbe Gulocnstücke ,
6 Groschen,
1 Sechser ,
1 Kupferkreuzer;

3) ein tlautuchencr Mantel mit langem Kragen ,
stählernem Schloß , und ans beiden Vorderseiten
inwendig Init blau und braun karrorirtem Woll -
futter . Der Rücken mit Kannefaß gefüttert ;

4) ein Spazierstöckchenvon Fischbein , oben gedreht,
und mit beinernen länglichem Griff ;

5) ein s .:,werseidencS Halstuch , dunkelbraun mit
breiten blauen und schmalen gelben « treffen in
Carrcaur;

6) 3 Portemonnaies, zwei mit Neusilbcr eingefaßt,
und mit Nägeln mit gleichem Metall besetzt,
das eine von blauem , das andere von braunem
Saffian, und inwendig mit rothem Saffian ge¬
füttert ; das dritte braun , ganz von Lcdcr ,̂ in¬
wendig mit wcißbraunem Zeug äuSgeschlagcn,
außen trügt dasselbe die Antichrist in Golvbuch-
stabcn „koi-te - uioiiinsie ." In sämmtlichcn
dreien befand sich ein hannoversches Zehnthaler¬
stück vom Jghre 1s35 , und an Silber 3 halbe
Guldcnstiicke , 1 Tcchser , 1 Groschen , und 2
Kupferkreuzer;

7) ein kleines sewencs Halstuch , schwarz , Moire,
mit schwarzen Streifen im Karro , und mit
schwarzen Fransen ;

8) eine seidene lange Herrcnhalsbindc , Grund grau
mit querlaufenven weißen Streifen, ganz neu ;

9) ein kleiner Pcrlenbeutel , blau , weiß, mit roth -
blauen Blumen , mit messingenem Schloß , letz¬
teres ganz verdorben ;

10) eine braune Haarkctte , 2 ' / ? Ellen lang , noch
nicht gefaßt ;

11 ) eine schon gebrauchte Häkelnadel mit schwarzem
Griff;

12) ein baumwollenes Nastuch mit gehäkelter Ein¬
fassung ;

13) ein kleines , » och neues, seidenesHalstuch, Grund
weiß , gelb und rothe Streifen , mit großen
braunen , kleinen weißen und rolhen Tupfen ,
die Einfassung ist blau, weiß, braun mit rothe»
Sternchen ;

14) eia schwaizer wollener Shawl mit schwarzen
Fransen . Auf demselben sind in großen Zwi¬
schenräumen kleine Blumen , roth und grün ,
und in der Ecke rin großes Bouquet cingcstickt
(ziemlich neu ) ;

15) ein gewirkter großer Shawl , dunkelbraun und
dunkelroth , mit Fransen von der gleichen Farbe
( stark getragen ) ;

16) ein dunkelgrüner , mit schwarzen kleinen Biumc »
gewirkter Shawl mit schwarzen Fransen (alt) ;

17) ein wollener Moustellt, - Shawl mit braunen ,
rochen , gelben, blauen und weißen Streife» , in
dem sich Blumen von verschiedenen Farben be¬
finden;

18) ein Thibetkleid, königblau mit schwarzer Ein¬
fassung, an den Acrmcln besetzt (getragen ) ;

19) eine wollene Moufsclinschürzemit breiten blauen
und braunen , und schmalen rothgelbcn und wei¬
ßen Streifen ;

20) eine schwarzseidene Schürze ( ziemlich gut er¬
halt : ») .

Karlsruhe , den 5 . April 1849.
Großh . bad. Stadtamt .

Schätz .
6 .329 . (3) 1 . Nr. 4981 und 6477 . Mosbach .

(Versäumungs - Erken » tu iß .)
In Sachen

des Schifftrs Gottfried Kappes von
Eberbach, Klägers ,

gegcn
Johann Bühlcr von Haßmershcim ,
Bell .,

Forderung bctr .,
wird der thatsächliche Klagvortrag für zugcstanoci!,
jede Schutzrede für versäumt erklärt , und in der Sache
selbst zu Recht erkannt :

»Der Beklagte sep schuldig , dem Kläger 500 fl .
Schiffskaufschilling und der Ehefrau des Klägers
5 fl . Trinkgeld aus diesem Schiffskaufe nebst
5V» Verzugszinsen aus weisen Summen vom
6 . März v . I an binnen 21 Tagen bciZwangs-
Vermeiven zu bezahlen und die Kosten zu tragen ."

V . R . W .
Gründe .

In Erwägung, daß die angestcllre Klage , als auf
Kaufvertrag sich stützend , nach L.R S . 1582 , 1650 in
Rechten begründet erscheint, der Beklagte unter An¬
drohung des gesetzlichen Rechtönachthcils zurchcntigen
Tagfahrt vorgclaecn wurde, ihm auch sic Lavungs -
verfügunz nach vorliegender Vrschcinigung des Ge-
richtSboten gehörig zugcstcllt wurvc ;

In Erwägung, daß daher auf Ausbleiben des Be¬
klagten und Anrufen des klägcrffchcn Anwaltes der

angcdrohic Ncchtsuachiheil ausgesprochen Und zuakr-'«
in rer Sache selbst erkannt wcrdcn muß , wurre » ^
Ansicht scs tz. 33», 654 , 169 der ProzeßorSnnn »
rcs Artikels 5 der Prozeß - Novelle wie gcschcftj,
kannt.

Dieses unterm 9 . März d . I erlassene Berks »
mungserkenntniß wird dem auf flüchtigem Fuß»

"? '
findltchcn Beklagten auf diesem Wege eröffnet.

MoSbach, den 2 . April >849 .
Großh . bad Bezirksamt .

Brummer .
v>U . Rock

Akt. jur
'

11.257 . (3)2 . Nr. 1l,4I3 . Mannheim . (Sch »^
denliquidation . ) Gegen die Verlaffcnschast
Wcinhäiidlers Paul Cav alli von Mannheim ist
erkannt, und Tagfatzrt zum Rrchtlgstellungs- und
zugsvcrfahren auf "

Donnerstag , den 10 . Mai 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo an ,
Diejenigen , welche aus was immer für einemGrund ,
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken ,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , p^,
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftM
oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaig
Vorzugs- oder Ünterpfandsrcchtc , welche sie gestff->
machen wollen , zu bezeichnen habcn , und zwar uh
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundea odn
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln

Zugleich wcrdcn in der Tagfahrt ein Masscpfleq^
und ein Gläubigerausschuß ernannt, und sslleu -j»
Bezug darauf die Nichterscheinendenals der Mchrhch
der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Mannheim , den 2 . April ! 849 .
Gcoßh . bad. Stadtamt .

Fuchs .
6 341 . Nr. 394t . Mecrsburg . ( Schulden-

liquidation . ) Gegen die Wittwe Elisabeth« Kun
in Ittendorf haben wir unterm 13 . d . M . die Ga«
welche vom 13 . d M an für eröffnet gilt , erkannt
und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugs »er¬
fahren Tagfahrt auf

Freitag , den 4 . Mai 1849 ,
früh 9 Uhr,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welch,

aus was immer für einem Grunde Ansprüche a,
die Gantmafse machen wollen, aufgefordert , solche j,
dcr angescyten Tagfahrt, bei Vermeidung des Aus.
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehör!»
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich änzumelde«
und zugleich die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands,
rechte zu bezeichnen , die geltend gemachtwerden wollen,
mit gleichzeitiger Vorlegung dcrBcwcisurkunden »dir
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßverglclchc versucht werden ; wobei demerlj
wird , daß in Bezug aus Borgvcrgleiche , so wie Er,
ncnnnng des Maffcpflegers und Giäubigerausschuffci
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen dcitretend angesehen werden .

Mecrsburg, den 26 . März 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Bosch .
6 . 168. (3 ) 3 . Nr . 7l79 . Donaucschingcn .

(Schutdcnliquidation .) Gegen den Landwirt-
Johann Hebttng von Donaueschtngen haben wir
unterm ! 5 . Februar d . I . die Gant, welche von dieftn.
Tage an für eröffnet gilt, erkannt und zum Schnldcn -
richligstcllungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt au !

Mittwoch , den 25 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr,

angcordnet .
Es wcrdcn deshalb alle Diejenigen , welche auS waS

immer für einem Grunde Ansprüche an die GantnnH
machen wollen , aufgcfordert , solche in der angesetzte»
Tagsahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von dn
Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte-
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich du
etwaigen Vorzugs- oder Uiiterpfandsrcchte zu bezcich-
nen , die gellend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitiger -Vorlegung der Beweisurkunden oder La-
trcttmg des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt, und sollen Borg - am
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bcmerlt
wird , daß die Nichterscheinendenals der Mehrheit bei
Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Donaucschingcn , den 23 . März 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Riß .
11. 169 . (3) 3 . Nr . 4892 . Hornbcrg . (Schulden-

liquidalion . ) Gegen Johannes Faist , Schwein -
Händler von Kirnbach, ist Gant erkannt, und Taafa-ii
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Donnerstag , den 26i April 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen, welche aus was immer für einem Grundt
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schristM
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaige«
Vorzugs - -oder Unterpfandsrcchte , welche fle- gcltcA
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar inil
gleichzeitiger . Vorlegung der Bcweisurkunden obki
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wcrdcn in der Tagfahrt ein Masscpfleg «
und cinGläubigerausschuß ernannt, Borg- und Nach¬
laß-Vergleiche versucht, und sollen in Bezug aufBorg¬
vergleiche und Ernennungdes Maffcpflegers und Glä«-
bigerausschuffcs die Nichterscheinendenals der Mehr¬
heit -der Erschienenen deitretend angesehen werden.

Hornbcrg - den 28 . März 1849.
Großh. bad. Bezirksamt .

L i n d e m a n n .
6 .333 s3) l . Nr. 3685 . Wolfach . (Bekannt¬

machung . ) Der ledige Anton Hertzmann v«
Kinzrgchal erhielt in der Person des Gemeindebürgeli
Matheus Schorn von da wegen Gcmüchsschwächl
einen Nechisbcistand , ohile dessen Mitwirkung der¬
selbe die im L .R .S . 499 vorgeschricbene» Rcch :sg»
schäfte nicht vornehmen kann, was hiermit verölten*
licht wird .

Wolfach, 24 . März 1849.
Großh bad . Bezirksamt .

Felleisen .
vät . Kaspar . ':

6 .268 . (3) 2 . Durlach . Bei der Domänenvs
Wallung Durlach ist die zweite Gehilfcnstelle mit einst
im Amtökaffcnwescn cingcarbeitcten Mann innerhi »
eines Vierteljahrs zu besetzen . Gehalt 400 fl.

»
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